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Mr. Nguyen Xuan Phuc 
President of Vietnam 
Hung Vuong street Nr. 2  
Ba Dinh, Ha Noi  
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Sehr geehrter Herr Präsident, 
 
Berichte über Hinrichtungen und die Anwendung von Folter in Vietnam erfüllen mich mit großer 
Besorgnis. Zum 20. Welttag gegen die Todesstrafe möchte ich auch hervorheben, dass diese in 
direktem Zusammenhang mit Folter und anderer inhumaner Behandlung steht. Die Todesstrafe ist 
grausam und bringt Haftbedingungen hervor, die der Folter gleichkommen.  
Sehr betroffen bin ich vom Schicksal der Brüder Le Dinh Cong und Le Dinh Chuc. Im März 2021 hat 
das Hohe Gericht von Ha Noi in einem Berufungsprozess das Todesurteil gegen die Söhne des im 
Januar 2020 in Dong-Tam getöteten Dorfvorstehers Le Dinh Kinh bestätigt. Das Gerichtsverfahren 
wies zahlreiche Unregelmäßigkeiten. 
  
Im Juni 2020 waren auch die Landrechtsaktivistin Can Thi Theu und ihre beiden Söhne, Trinh Ba 
Phuong und Trinh Ba Tu, festgenommen worden. Sie hatten zuvor in sozialen Medien über Dong-
Tam berichtet. Gegen Frau Can Thi Theu und ihren Sohn Trinh Ba Tu wurden in einem Verfahren der 
zweiten Instanz am 24.12.2021 die Haftstrafen von 8 Jahren bestätigt. Trinh Ba Phuong wurde am 
17.08.2022 in einem Berufungsprozess zu 10 Jahren Haft verurteilt. Angehörige der Familie wurden 
zuletzt gewaltsam an der Teilnahme an Trinh Ba Phuongs Gerichtsverhandlung gehindert. Trinh Ba Tu 
hat kürzlich 10 Tage unter Fesselung der Füße in Einzelhaft verbracht sowie massive Schläge erlitten. 
 
In Anbetracht dieser Umstände ersuche ich Sie, Ihren Einfluss geltend zu machen, dass: 

 die Todesstrafe für alle Straftaten abgeschafft wird und Todesurteile umgewandelt werden; 
 die körperliche und psychische Unversehrtheit aller Inhaftierten sichergestellt wird und die 

UNO-Mindestgrundsätze für die Behandlung der Gefangenen eingehalten werden; 
 Le Dinh Cong, Le Dinh Chuc wie auch Can Thi Theu, Trinh Ba Phuong und Trinh Ba Tu 

unverzüglich, vorbehaltlos und dauerhaft wieder freigelassen werden.   
 
Mit hochachtungsvollem Gruß 
 

Als Kopie zur Kenntnis an: 
S.E. Herrn Vu Quang Minh 
Botschaft der Sozialistischen Republik Vietnam 
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S.E. Herrn Vu Quang Minh 
Botschaft der Sozialistischen Republik Vietnam 
Elsenstraße 3 
12435 Berlin 
 
 
 
Exzellenz, 
mit unten stehendem Schreiben, das ich Ihnen als Kopie zukommen lasse, möchte ich den 
Präsidenten der Sozialistischen Republik Vietnam im Falle mehrerer inhaftierter Personen um 
Unterstützung ersuchen und um Abschaffung der Todesstrafe bitten. 
Hochachtungsvoll 
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